
 
 

  

S
IM

M
A

 H
A

R
T

. 
S

IM
M

A
 W

A
C

K
E

R
! 

A-KLASSE BAMBERG 3 

FC Wacker Bbg. II – SG 1912/BSC/Spfr. Bbg. 

KREISKLASSE BAMBERG 1 

Sonntag, 22. März 2026 

Gastverein:  

RSC Oberhaid 

 

 

Saison 2025/2026              Heft 10 



 
  

Spiele des FC Wacker Bamberg – Kreisklasse Bamberg 1 – Saison 2025/2026 
So., 27. 7. 15.00 FC Wacker Bamberg – VfL Mürsbach 2:0   
Sa., 2. 8. 16.00 SV Dörfleins II  – FC Wacker Bamberg 0:2  
So., 10. 8. 15.00  FC Wacker Bamberg – TSV Ebensfeld 5:1  
Sa., 16. 8. 10.30 FSV Unterleiterbach – FC Wacker Bamberg 4:0   
Sa., 23. 8.  16.00  FC Wacker Bamberg – SV Zapfendorf    5:0     
So., 31. 8.  15.00 RSC Oberhaid – FC Wacker Bamberg    0:2  
So., 7. 9.  15.00 FC Wacker Bamberg – FC Baunach 2:2   
So., 14. 9.  15.00  SpVgg Trunstadt – FC Wacker Bamberg  0:3    
So., 21. 9. 15.00 FC Wacker Bamberg – SpVgg Lauter    1:0       
Sa., 27. 9. 14.30  SG Drosendf,/Merkend. II – FC Wacker Bamberg    0:2  
So., 5. 10. 15.00 FC Wacker Bamberg – SV Hallstadt 1:4 
So., 12. 10.  15.00 TSV Kelbachg. Kleukheim – FC Wacker Bamberg               3:1    
So., 19. 10. 15.00  FC Wacker Bamberg – FC Bischberg  2:2     
Rückrunde:  
So., 2. 11. 14.00 FC Wacker Bamberg – SV Dörfleins II 1:4 
So., 9. 11. 14.00  TSV Ebensfeld – FC Wacker Bamberg 0:1     
So., 16. 11. 14.00 FC Wacker Bamberg – FSV Unterleiterbach 0:1   
So., 23. 11. 14.00 VfL Mürsbach – FC Wacker Bamberg 2:1  
So., 15. 3. 26 15.00  SV Zapfendorf – FC Wacker Bamberg 3:5         
So., 22. 3.  15.00 FC Wacker Bamberg – RSC Oberhaid   
Sa., 28. 3.  16.00 FC Baunach – FC Wacker Bamberg  
So., 12. 4.  15.00  FC Wacker Bamberg – SpVgg Trunstadt   
Fr., 17. 4. 18.30 SpVgg Lauter – FC Wacker Bamberg       
Sa., 25. 4. 14.30  SG Drosendf./Merkend. II – FC Wacker Bamberg     
So., 3. 5. 15.00 SV Hallstadt – FC Wacker Bamberg   
So., 10. 5.  15.00 FC Wacker Bamberg – TSV Kelbachgr. Kleukheim 
Sa., 16. 5. 17.00  FC Bischberg – FC Wacker Bamberg    
 
 

 

Heute spielen:  

Kreisklasse Bamberg 1: 
 
Samstag, 21. März 2026 
14.30 Uhr: 
Drosend./Merkend. II – SpVgg Lauter (3:2) 

Sonntag, 22. März 2026 
15.00 Uhr: 
FC Wacker Bbg. – RSC Oberhaid (2:0)  
SV Dörfleins II – FSV Unterleiterbach (1:2) 
VfL Mürsbach – SV Zapfendorf (2:0) 
FC Bischberg – TSV Ebensfeld (3:1) 
SV Hallstadt – SpVgg Trunstadt (1:2) 
TSV Kelb. Kleukheim – FC Baunach (2:2) 

 

A-Klasse Bamberg 1 

Sonntag, 22. März 2026  
12.00 Uhr:  
Wacker Bbg. II – SG 1912/BSC/Spfr.  (3:0) 

 
Sonntag, 17. März 2024 12.45 Uhr:  

Wacker II – ASV Gaustadt  (2:1)
   

  
 
   
  

Nächster Spieltag:  

Kreisklasse Bamberg 1: 
 
Samstag, 28. März 2026 
14.30 Uhr: 
SG Drosend./Merkend. II – FC Bischbg. (3:2) 
16.00 Uhr: 

FC Baunach – FC Wacker Bamberg  (2:2) 

Sonntag, 29. März 2026 
15.00 Uhr: 
SpVgg Trunst. – TSV Kelb. Kleukheim (0:2) 
SpVgg Lauter – SV Hallstadt (4:0) 
FSV Unterleiterb. – TSV Ebensfeld (0:2) 
SV Zapfendorf – SV Dörfleins II (2:2) 
RSC Oberhaid – VfL Mürsbach (3:2) 
 

A-Klasse Bamberg 1 

Samstag, 28. März 2026  
14.00 Uhr:  
FC Strullendorf II – FC Wacker II   (3:2) 

  

 
Sonntag, 17. März 2024 12.45 Uhr:  

Wacker II – ASV Gaustadt  (2:1)
   

  
 
   
  



Zum heutigen Spiel:  

FC Wacker Bamberg – RSC Oberhaid (2:0) 
Zum heutigen ersten Heimspiel in der Kreisklasse Bamberg 1 im Jahr 2026 begrü-
ßen wir zum Rückrundenspiel den RSC Oberhaid, die Zuschauer und den Schieds-
richter recht herzlich. Der RSC Oberhaid steht nach 7 Siegen und 8 Niederlagen 
auf dem gesicherten 8. Tabellenplatz.  

Der FC Wacker hat von den letzten 6 Begegnungen lediglich einen knappen 0:1-
Erfolg in Ebensfeld und ein Unentschieden gegen Bischberg erreicht und dabei 
gegen die drei Spitzenmannschaften Niederlagen hinnehmen müssen und den 
möglichen Anschluss an eine bessere Platzierung verloren. 

Das Team von Trainer Jürgen Pflaum will heute nach dem Restrundenauftakt mit 
dem 3:5-Sieg in Zapfendorf nd alles geben, um weiter vorne dabei zu bleiben. Der 
RSC Oberhaid hat zuletzt Kleukheim mit dem 2:1-Heimsieg überrascht und im 
Kampf um die Aufstiegsspiele einen mächtigen Rückschlag verpasst.  

Das bedeutet, dass Wacker gewarnt sein muss und mit noch mehr Ehrgeiz in das 
erste Restrunden-Heimspiel 25/26 auf dem Gaustadter Kunstrasen gehen muss, 
um gegen den RSC Oberhaid an den 2:0-Vorrundensieg anknüpfen zu können. 
Wir wünschen für die restliche Kreisklasse-Runde viel Glück und hoffen im ersten 
Heimspiel heuer auf ein erfolgreiches Geschehen.  

Die zweite Mannschaft von Trainer Frank Walter hat nach dem prestigeträchtigen 
4:1-Erfolg im Nachbarschaftsduell gegen die DJK Teut. Gaustadt nach 8 Siegen in 
Folge zum Ende 2025 gegen die Spitzenclubs TSC und Phönix Buttenheim äu-
ßerst knapp verloren. Die in der Vorrunde erlittenen 4 Niederlagen waren sämtlich 
gegen aufstieganvisierende Mannschaften. Mit einer sehr guten Leistung hat un-
sere Zweite das Auftaktspiel in Altendorf/Sassanfahrt mit einem verdienten 1:1-
Unentschieden beendet und möchte auch heute mit einer konzentrierten Leistung 
im ersten Heimspiel gegen die SG FV 1912/BSC/Spfr. Bamberg wieder wie beim 
3:0-Vorrundensieg erfolgreich abschließen. Wir erwarten eine lokalderbymäßig 
spannende Partie und drücken dem Balu-Team heute und für die Restrunde gutes 
Gelingen mit spannenden Spielen. 

  

 Kreisklasse 1 – 2025/26 Spiele Tore Punkte Siege Unentsch. Niederl. 

1. FSV Unterleiterbach 17 63:20 41 13 2 2 

2. VfL Mürsbach 17 52:20 38 12 2 3 

3. SG Kehlbachgrund/Kleukheim 18 61:26 34 10 4 4 

4. FC Baunach 18 49:30 33 10 3 5 

5. FC Wacker Bamberg 18 36:26 32 10 2 6 

6. SpVgg Trunstadt  18 32:33 27 8 3 7 

7. SpVgg Lauter 18 39:39 26 8 2 8 

8. RSC Oberhaid  18 38:44 24 7 3 8 

9. TSV Ebensfeld  18 37:42 23 7 2 9 

10. SV Dörfleins II 18 34:56 23 7 2 9 

11. FC Bischberg 18 32:44 17 5 2 11 

12. SV Hallstadt 18 28:47 16 5 1 12 

13. SV Zapfendorf 18 29:50 13 2 7 9 

14. SG Drosendorf/SV Merkend.II 18 30:79 9 2 3 13 
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SV Zapfendorf – FC Wacker Bamberg 3:5 (1:2) 
Zum Restrundenauftakt in der Kreisklasse 1 der Saison 2025/26 trat der FC Wa-
cker zum Rückrundenspiel in Zapfendorf an. In der Vorrunde konnte Wacker mit 
einem 5:0-Heimsieg überzeugen. Wacker versuchte sofort das Geschehen nach 
vorne zu verlegen. Ein steiler Traumpass von Christopher Sünkel in die Mitte zu 
Timo Renk war die fast sichere Vorarbeit zum Führungstreffer, doch beim Ein-
schuss verzog Renk knapp neben das Tor. Den folgenden guten Wackervorstoß 
(16.) verhinderte Heimtorhüter Gunzelmann mit einer super Reaktion. Dafür star-
tete Zapfendorf einen Gegenstoß, den Seelmann ohne konsequente Gegenwehr 
zur Heimführung einnetzte (18. Min., 1:0) und damit Wacker als Vorletzter uner-
wartet schwer machte. Zudem verstand es der Heimkeeper die Möglichkeit nach 
überragendem Chancenzuspiel von Sünkel zu Gregor Hetzel (28.) den Ausgleich 
zu verhindern. Dies beflügelte die gegen den Abstieg kämpfenden Zapfendorfer, 
die mit schnellen Angriffen und zweikampfstark um jeden Ball sich einsetzenden 
Gastgeber um die Punkte in Zapfendorf zu lassen. Allerdings wurde ein Eindringen 
von Timo Renk in den Strafraum vor den Augen des Schiedsrichters regelwidrig 
ausgebremst, was einen Elfmeter für die Gäste zu Folge hatte. Den verwandelte 
Finn Haferkamp sicher zum Ausgleich (35. Min., 1:1). Jetzt in Fahrt setzte der ball-
sicher und geschickt sich vorarbeitende Benjamin Lopez übersichtlich Tobias Kutt-
ler ein, der dankbar nun für die Wackerführung sorgte (38. Min., 1:2). Torhüter 
Gunzelmann konnte einen weiteren Gästetreffer auch kurz vor der Pause die Mög-
lichkeit vom spielfreudigen Kilian Stapf zum Aus abwehren. Weiter angriffslustig 
begann Zapfendorf die zweite Hälfte und ein Eckball, bei dem die Wackerabwehr 
ungeordnet wirkte, führte durch Keidel prompt zum Ausgleich für die Hausherren 
(47 Min., 2:2). Wacker zeigte jetzt das flüssigere und mannschaftlichere Spiel mit 
dem Drang zum Tor, vor allem über die schnellen Außenvorstöße in die sich auch 
der eingewechselte Attilio Errede bestens einreihte und Kilian Stapf anvisierte, der 
dies zu erneuten Wackerführung nutzte (51. Min., 2:3). Doch nachgeben war keine 
Option für Zapfendorf und drängte erneut auf den Ausgleich. Der etwas unge-
schickt Versuch den in den Strafraum eingedrungenen Stürmer zu halten brachte 
den Zapfendorfern per Elfmeter wieder die Möglichkei zum Ausgleich. Zwar konnte 
der sichere Wackerkeeper Diego Terrones den Schuss von Heathfield abwehren, 
war aber gegen seinen Nachschuss machtlos (60. Min., 3:3). Das setzte aber eher 
den Ehrgeiz der Gäste in Schwung, als den Versuch mit einem Heimerfolg das 
Spiel auszubauen. Dafür wurde jetzt bis zum Schluss die Gastgeber in die eigene 
Hälfte gedrückt, die nur noch gelegentliche Vorstöße verzeichneten. Die nächste 
chance tat sich für den eingewechselten Leo Graf auf (75.), der frei vor dem Tor 
den Ball verzog. Ein gutes Zusammenspiel vom gekonnt aufspielenden Anas Ha-
moudi mit Abschlussflanke zu Kilian Stapf, der auf den freistehenden Gregor Het-
zel weiterpasste und dieser überlegt zur erneuten Wackerführung einschob (80. 
Min., 3:4). Ein weiteres gelungenes Kombinationsspiel öffnete eine Lücke in der 
Hausherrenabwehr, die erneut Hetzel zum nächsten Treffer nutzte (89. Min., 3:5) 
und unmittelbar danach Stapf hätte sogar ausbauen können. Die überstandene 
Nachspielzeit brachte lediglich ein aberkanntes Abseitstor von Timo Renk in einem 
torreichen Spiel, in dem Wacker mehr Mühen und für ungewollte Spannung sorgte, 
aber einen erfolgreichen Auftakt zur Restrunde ablieferte.         
Es spielten: Diego Gustin Terrones, Armin Sabzghabasoufiany, Finn Haferkamp, Tizian Hetterich, 
Christoph Tippelt, Kilian Stapf, Christopher Sünkel, Benjamin Loges, Tobias Kuttler, Timo Renk, Gregor 
Hetzel – Sebastian Kleis, Leo Graf, Attilio Errede, Anas Hamoudi, Kim Noah Thau 
 

  



DJK Altendorf/Sassanfahrt II – FC Wacker Bamberg II 1:1 (1:1) 

Punkteteilung im Spitzenspiel: Wacker-Reserve erkämpft Unentschieden in Altendorf 

Zum Auftakt der Restrückrunde stand für 
die zweite Mannschaft des FC Wacker di-
rekt das wegweisende Topspiel beim Tabel-
lendritten in Altendorf auf dem Programm.  
Als Tabellenfünfter war die Marschroute 
klar: Nur mit einem Sieg ließe sich der An-
schluss an die Relegationsplätze wahren 
und der Traum von der Relegation lebendig 
halten. 

Von Beginn an entwickelte sich ein offener 
Schlagabtausch zwischen zwei gleichwerti-
gen Mannschaften. Die Gastgeber versuch-
ten immer wieder ihr personelles Überge-
wicht im Mittelfeld durch hoch stehende Au-
ßenverteidiger auszuspielen. Die Wacker-
Reserve hielt jedoch als geschlossene, 
kämpferische Einheit dagegen und setzte 
Nadelstiche. In der 10. Minute zahlte sich 
dies aus: Nach einem präzisen Steckball 
auf Außenspieler Weiß und dessen Quer-
pass auf den freistehenden Breuer gingen 
die Gäste überraschend mit 1:0 in Führung. 

In einer schnellen und für die A-Klasse spie-
lerisch überzeugenden Partie verteidigte 
Wacker den Vorsprung leidenschaftlich. 
Doch wie schon in der Vorbereitung wurde 
der Mannschaft eine Standardsituation zum 
Verhängnis: In der 38. Minute verwertete Schmitt eine Ecke von Grießinger aus 
kurzer Distanz per Kopf zum 1:1-Ausgleich. 

Nach dem Seitenwechsel erhöhten die Altendorfer den Druck und dominierten zu-
nehmend das Mittelfeld. Dass der Punktgewinn letztlich gesichert werden konnte, 
war neben der tadellosen Mannschaftsleistung vor allem Keeper Haase zu verdan-
ken, der mehrfach glänzend parierte. 

Ein besonderer Dank gilt zudem den sieben mitgereisten Wacker-Fans, die das 
Team bei diesem wichtigen Auswärtsspiel lautstark unterstützten und wussten wie 
wichtig dieses Spiel für die Jungs war. 

Fazit: Am Ende steht ein leistungsgerechtes Unentschieden, wenngleich beide 
Teams in der Schlussphase die Chance auf den Siegtreffer hatten. Bei nun neun 
Punkten Rückstand auf den Relegationsplatz bleibt die Hoffnung auf die Vizemeis-
terschaft zwar bestehen, doch für dieses sportliche Wunder wird in den kommen-
den Wochen eine gehörige Portion Schützenhilfe nötig sein.             Frank Walter 
Es spielten: Steffen Haase, Felix Müller, David Schwab, Stefan Kühl, Jörg Rührer, Markus Unberath, 
Tobias Weiß, Lars Hoffmann, Simon Zwosta, Daniel Töwe, Stefan Breuer – Hanno Wenninger, Pit 
Schmidt, Hando Sadiki, Florian Wirnitzer, Matthias Schlagenhaft, Martin Schuster, Dennis Schumann 
Grafik von Nina 
  



 

 

  



  



Vorbereitungsspiele 

Zeckendorf/Scheßlitz – FC Wacker Bamberg I 4:1 
Es spielten: Diego Gustin Terrones, Tizian Hetterich, Kilian Stapf, Lars Hoffmann, Finn Haferkamp, 
Christopher Sünkel, Fatih Yildirim, Benjamin Loges, Alexander Kelembet, Gregor Hetzel, Tom Uphaus, 
– Hanno Wenninger, Armin Sabzghabasoufiany 

FC Wacker Bamberg I – FC Merkendorf 0:2 
Der Bezirksligist zeigte sofort mit seinem schnelleren Spiel, der 
Ballsicherheit und den Zweikampfgewinnen seine Stärken und 
führte damit schon nach 5 Minuten mit 1:0. Der FC Wacker suchte 
einsatzstark dagegenzuhalten, es fehlte aber die Durchzugskraft 
zum Torerfolg. Der knappe Pausenrückstand war auch auf die 
wiederholt hervorragende Leistung von Torhüter Diego Terrones 
und dem einsatzstarken Eingreifen der Abwehrreihe zurückzufüh-
ren. Den möglichen Ausgleich vergab Leo Graf mit einem ver-
schossenen Elfmeter (55. Min.). Auch der Versuch von Alexander 
Kerembet (65.) scheiterte an der Merkendorfer Torhüterreaktion. 
Mit Routine und sicherem Können behaupteten die Gaste das 
restliche Geschehen und nutzten eine Wackerabwehrschwäche in der 70. Min. zum 0.2. Bis 
zum Schluss verhinderte großartig Terrones eine höhere Niederlage, wobei die Merkendor-
fer mehrere ganz sichere Chancen leichtfertig verschenkten.  

Es spielten: Diego Gustin Terrones, Tizian Hetterich, Leo Graf, Finn Haferkamp, Alexander Kelembet, 
Gregor Hetzel, Lars Hoffmann, Anas Hamoudi, Pablo Barronuevo, Kim Noah Thau, Tom Uphaus – 
Sebastian Kleis, Attilio Errede, Hanno Wenninger, Armin Sabzghabasoufiany 

 

FC Wacker Bamberg I – SG Tütschengereuth/FC Viereth 0:2 

Die Kreisklassist bewies umgehend seine Fitness und ging in der 13. Min. in Führung. Wa-
cker konntekonditionell und spielerisch nicht richtig mithalten. Wacker war mehr in der Ver-
teidigung beschäftigt und konnte damit einen weiteren Rückstand bis zur Pause verhindern. 
In der zweiten Hälfte konnte sich erneut der Gästestürmer Hümmer durchsetzen und das 
0:2 erzielen (55. Min.). Bis zum Schluss blieb nur die gute Gegenwehr des FC Wacker, die 
damit die allerdings verdiente Gästeführung am Führungsausbau hindern konnten.   

Es spielten: Sebastian Kleis, Tizian Hetterich, Leo Graf, Finn Haferkamp, Christopher Sünkel, Fatih 
Yildirim, Christopher Tippelt, Alexander Kelembet, Gregor Hetzel, Lars Hoffmann, Tom Uphaus – Anas 
Hamoudi, Pablo Barrionuevo, Attilio Errede, Diego Terrones, Hanno Wenninger, Armin Sab-
zghabasoufiany 

 
Neuzugänge  

beim FC Wacker 
 

 Kelembet Alexander 
29 Jahre 

Stürmer 

 
Bahadir Bademci  
19 Jahre 

Mittelfeld 

aus Türkei 
  



 

DJK Ampferbach – FC Wacker Bamberg II 3:4 (3:1) 
Doppel-Test mit Moral, Nervenstärke und einigen desolaten Phasen. 

Vergangenen Sonntag bat die Reserve des FC Wacker gleich zweimal zum Tanz. Zum Auf-
takt gastierten die Jungs vom Margaretendamm um 10:00 Uhr auf dem Kunstrasen in Bur-
gebrach gegen die DJK Ampferbach. Der Achtplatzierte der AK 4 machte es den Wacker-
Spielern von Beginn an sichtlich schwer. In den ersten 30 Minuten schien die Mannschaft 
den Wecker noch nicht ganz gehört zu haben, die Anfangsphase wurde komplett verschla-
fen. Einzig ein verwandelter Foulelfmeter von Töwe war auf Seiten der Wackeraner als nen-
nenswerter Akzent zu verbuchen. Ganz anders die Ampferbacher: Angetrieben von ihrem 
Trainer Schüll, der ausnahmsweise selbst die Schuhe schnürte, zwangen sie die Wacker-
Defensive durch lautstarkes und aggressives Pressing immer wieder zu Fehlern. Die Kon-
sequenz war eine verdiente 3:1-Führung für die Gastgeber. 
Die Wende in der letzten halben Stunde: Jetzt besannen sich die Jungs dann glücklicher-
weise auf die spielerische Linie, die sie seit Jahren verinnerlicht haben. Plötzlich stimmten 
die Laufwege und die Präzision. Es folgten fünf hochkarätige Torchancen, von denen zwei 
am Aluminium landeten und drei den Weg ins Netz fanden. Dank dieser fast perfekten 
Schlussphase drehte die Reserve das Spiel noch komplett und feierte einen hart erkämpften 
4:3-Sieg. 
Starker Kader für die Vorbereitung: Besonders erfreulich für den Trainer: Für dieses Spiel, 
sowie die Nachmittagspartie, standen insgesamt 23 Spieler zur Verfügung. Lediglich drei 
Akteure fehlten, so dass fast der komplette Kader unter Wettkampfbedingungen getestet 
werden konnte. Ein vielversprechender Start in die Vorbereitung, der zeigt, dass die Moral 
in der Truppe stimmt. 

Schattenseiten am Nachmittag: Lehrstunde FCW II gegen Zückshut 0:4 
Nach einer kurzen Mittagspause mit Pizza und Pasta im eigenen Sportlerheim – und einer 
großzügigen Runde Freibier der Gastgeber aus Ampferbach stand bereits der zweite Test 
des Tages an. Diesmal wartete der SV Zückshut (AK 1) auf die mittlerweile sichtlich ge-
zeichnete Truppe von Trainer Walter. In dieser Partie wurde auf vielen Positionen experi-
mentiert, was bei den Spielern phasenweise für spürbare Verwirrung und Fragezeichen 
sorgte. Die Gegentore fielen dabei leider unter die Kategorie „Gastgeschenke“: Sämtliche 
Standards wurden derart fahrlässig verteidigt, dass die Gäste leichtes Spiel hatten. Gepaart 
mit schnellen Kontern nutzte Zückshut die Defizite konsequent aus und entschied die Partie 
deutlich mit 4:0 für sich. Ein Tag mit gemischten Gefühlen. Ein klares Fazit lässt sich aus 
diesem Zehn-Stunden-Marathon aber nur schwer ziehen. Auffällig war jedoch die Schläfrig-
keit einiger Akteure, die wohl dem harten Programm Tribut zollen mussten. Man darf nicht 
vergessen: Nur zwei Tage vor diesem Doppel-Spieltag hatten die Jungs einen 13,6-Kilome-
ter-Lauf in beachtlicher Zeit abgespult. Dass die Beine da irgendwann schwer werden, ist 
menschlich, darf aber in der Defensive natürlich nicht zu solchen Aussetzern führen. Rege-

neration und Ausblick: Um die müden Knochen wieder 
in Schwung zu bringen, startete die neue Woche zur 
Abwechslung mit einem gemeinsamen Saunagang und 
dem Besuch im Hallenbad. Die dritte Vorbereitungswo-
che wird durch eine reguläre Trainingseinheit und den 
obligatorischen Mannschaftsabend in der Vorbereitung 
abgerundet. Am kommenden Sonntag steht dann der 
nächste Härtetest an: Wir empfangen die SG Stadelh-
ofen und hoffen, dass die Frische bis dahin zurückge-
kehrt ist! 
Die Mannschaft bedankt sich zum Schluss noch bei 
„Lolo" Lamprecht für die 100 € Spende aufgrund seiner 
unentschuldigten Abwesenheit           Frank Walter 
 



Vorbereitungsspiele: 

SC Lichteneiche – FC Wacker Bamberg II 5:2 

Unter der Woche hieß es für unsere Reserve: Ab in Richtung Lichteneiche! 
Zum freundschaftlichen Schlagabtausch beim Tabellensiebten der Kreisklasse 2 gab es für 
die „Balu-Truppe“ direkt eine Lehrstunde in Sachen Spielgeschwindigkeit. 
Der Gastgeber aus der Lichteneiche zeigte von der ersten Minute an, dass in der Kreis-
klasse ein anderer Wind weht. Während wir noch die Lunge sortierten, wirbelte die Lichten-
eiche bereits durch unsere Reihen. Man muss allerdings fair bleiben: Wir traten krankheits- 
und arbeitsbedingt nur mit der halben Kapelle an. Dazu stand bisher noch keine einzige 
Trainingseinheit auf einem Fußballplatz auf dem Plan. 
Trotz der spielerischen Überlegenheit des Gegners hielten unsere Jungs nach Kräften da-
gegen. Die 30 Zuschauer sahen dennoch einige Baustellen, die Coach Balu nun schleunigst 
„abtrainieren“ muss, wenn wir gegen die kommenden Schwergewichte der Rückrunde be-
stehen wollen. 
Am Ende stand ein leistungsgerechtes 5:2 für die Lichteneichener auf der Anzeigetafel. Viel 
wichtiger als das nackte Ergebnis war jedoch das Miteinander: Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Gastgeber für die Einladung und die Kiste Kaltgetränke nach dem Abpfiff, in 
dieser Disziplin waren wir absolut ebenbürtig! 
Weiter geht’s! Lange ausruhen ist nicht. Der nächste Härtetest steht bereits vor der Tür: 
Wann? Sonntag, 15:30 Uhr - Wo? In Gaustadt - Gegner: SG Stadelhofen          Frank Walter 

FC Wacker Bamberg II – DJK SG Stadelhofen 8:5 

Ein torreiches Spiel boten die beiden A-Klasse-Vereine auf dem Kunstrasenplatz in 
Gaustadt. Schon nach 10 Minuten führte Wacker II durch Daniel Töwe, Lars Hofmann nach 
Tobi-Auflage und Hando Sadiki mit einem am Strafraum eroberten Ball mit 3:0. Jetzt wehr-
ten sich die Gäste und gingen giftiger gegen nachlassende Wackeraner ins Geschehen. 
Wacker hatte noch einige schöne Chancen bis zur Pause herausgespielt, verpasste aber 
den gezielten Abschluss, der aber Stadelhofen unmittelbar vor dem Seitenwechsel (3:1) 
gelang. Mit guter Vorlage von Hando Sadiki erreichte Sfefan Breuer eine Minute später den 
alten Abstand zum 4:1 und auch, von Töwe aufgelegt, in der nächsten Minute zum 5:1. Der 
hinten wieder sicher führende Felix Müller konnte sich in mehreren Situationen auf seinen 
Schlussmann Steffen Haase verlassen, der mehrmals mit super Reaktionen einige Gegen-
tore verhinderte. Mit einem abgefangenen Ball verkürzte Stadelhofen mit einem präzisen 
Weitschuss auf 5:2, ehe Breuer im Alleingang zum 6:2 erhöhte. Die nachlassende Konzent-
ration verflachte das Geschehen, was die Gäste zum 6:3 (75. Min.) nutzten. Schon mit dem 
nächsten Wackerangriff gab Neuzugang Bahadir Bademci durchsetzungsstark seinen Ein-
stand und erhöhte auf 7:3, was aber nach einem Torwartabpraller zum 7:4 und danach zum 
7:5 führte. Fast mit dem Abpfiff erzielte der ein Jahr im Torerfolg glücklose Markus Unberath 
den befreienden 8:5-Endstand, dem hoffentlich wieder in der restlichen Saison nach der 
torreichen Partie viele Tore folgen. 

Es spielten: Steffen Haase, Armin Sabzghabasoufiany, Matthias Schlagenhaft, Daniel Töwe, Martin 
Schuster, Lars Hoffmann, Hando Sadiki, Tobias Weiß, David Schwab, Steffen Breuer, Felix Müller – Pit 
Schmidt, Bahadir Bademci, Florian Wirnitzer, Patrick Philipp, Markus Unberath, Dennis Schumann 

 
Gegen  

Zum Toptorjäger spielt sich 
Stefan Breuer (im Bild traf er  
in der Vorbereitung gegen 
Stadelhofen gleich dreimal) 
und erzielte im ersten Spiel 
bei Altendorf/Sassanfahrt 
den Treffer zum beachtens-
werten starken 1:1. Mit Torjä-
ger  Hando Sadiki und Daniel 
Töwe spielen sie sich  in die 
Herzen der Fans der Zweiten 
Wackermannschaft. 



 
  



    
 
 
 
   
  

 



 
 
  



Vorstandsstatement zur Kreisklassen-Restrunde 2025/26 
2025 war für unseren Verein ein sehr ereignisreiches und sehr positives Jahr. Unser 
Kunstrasenprojekt befindet sich nach langer, sorgfältiger und intensiver Planungs-
phase in der Umsetzung und nach dem überraschend frostigen Winter jetzt im Weiter-
bau. Eine Einweihung des Platzes im Juni ist, Stand heute, realistisch. Die Zahl unserer 
Mitglieder ist weiter gestiegen. Trotz mittlerweile rund 600 Mitgliedern ist die Verzah-
nung über Mannschaften und Altersgrenzen hinweg sehr eng – und das ist ein ganz 
wichtiges Gut! Das Miteinander steht in unserem Verein ganz klar im Vordergrund und 
nicht, dass irgendeine Mannschaft „ihre eigenen Brötchen backt". Auch die Verzahnung 
mit unseren Dartmannschaften funktioniert hervorragend. Im ehrenamtlichen Bereich 
sind wir super aufgestellt – das können nicht viele Verein von sich sagen. Eine Ge-
meinschaft wie bei uns sucht man in der Stadt ansonsten vergebens. Daher sehe ich 
uns auch gerne als „Dorfverein" inmitten der Stadt 💪🏼. 2026 warten erneut große Her-
ausforderungen auf uns – gerade in der ersten Jahreshälfte bis zur Einweihung des 
Kunstrasenplatzes. Aber das werden wir mit eurer Unterstützung anpacken und schaf-
fen – keine Frage! 
Mein ganz großer Dank geht an alle Spielerinnen und Spieler, an alle Trainer, an alle 
Helferinnen und Helfer sowie an alle Sponsoren und Spender! Ohne euch wäre nicht 
viel möglich. Dank euch können wir frohen Mutes sehr zuversichtlich in die Zukunft 
blicken! Lasst uns 2026 wieder genauso anpacken und zusammenhalten wie 2025! 
Ich wünsche euch und euren Familien – auch im Namen meiner Vorstandskollegen – 
ein glückliches und vor allem gesundes und erfolgreiches Jahr 2026! 💥 
Simma hart. Simma Wacker 🍀           Viele Grüße  Vorstand Alexander von Stetten 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

Torschützen FC Wacker Bamberg 
Kreisklasse 1 – 2025/26 (Tore 36:26) 

Gregor Hetzel 12 
Khalid Belmouden 3 
Tom Uphaus 3 
Finn Haferkamp 4 
Timo Renk 3 
Pablo Barrionuevo 1 
Sebastian Dengler 1 
Leo Graf 1 
Anas Hamoudi 1 
Oleksandr Kelembet 1 
Tobias Kuttler 1 
Christopher Sünkel 1 
Kilian Stapf 2 
Gegner-Eigentor 2 

 

 

Kilian Stapf 3 

 
 

Torschützen FC Wacker II 
A-Klasse 3 – 2025/26  (Tore 59:37) 
Hando Sadiki 15 
Tobias Weiß 10 
Stefan Breuer 8 
Daniel Töwe 6 
Stefan Kühl 5 
Simon Zwosta 4 
Hanno Wenninger 3 
Pablo Barionuevo 1 
Marwan Moursli 1 
Miko Nöth 1 
Armin Sabzghabasoufiany 1 
Pit Schmidt 1 
Dennis Schumann 1 
David Schwab 1 
Roland Tornau 1 
 
 
Benni Loges 4 
Aydin Özilban 4 
Martin Loy 3 
Pablo Barrionuevo 2 
Lars Hoffmann 2 
 
David Schwab 1 
Felix Degenhart 1 
Erik Kunze 1 
Martin Loy 1 
Felix Müller 1 
Armin Sabzghabasoufiany 1 
Martin Schuster 1 

Der FC Wacker Bamberg 
bedankt sich bei allen Inserenten, Werbepartnern, Sponsoren und 

seinen Zuschauern für ihre Unterstützung in dieser Saison. 
Mitglieder und Zuschauer bitten wir bei ihren Einkäufen 

diese Firmen zu berücksichtigen. 



Beim interkulturellen Hallenturnier Dreikönig 2026 des TSC Bamberg  

in der Blauen Schule errang der FC Wacker super den 3. Platz 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
     

  

Erfolgreich überrascht ha-

ben die Wacker-Teilnehmer 

oben Stefan Betz, Trainer 

Jürgen Pflaum, Oleksandr 

Kelembet, Gregor Hetzel, 

vorne Hanno Wenninger, 

Steffen Haase, Armin Sab-

zghabasoufiany, Anas Ha-

moudi, Finn Haferkamp, 

Kim Noah Thau, Leo Graf, 

unten noch Tobias Weiß 

 

Vielen Dank für die Bilder 

von Martin Schuster 

An Dreikönig 2026 beteiligte sich der FC 
Wacker Bamberg am Interkulturellen Tur-
nier des TSC Bamberg in der Blauen 
Schule. In der Gruppe A Ein guter Start ge-
lang mit dem Auftaktspiel gegen die U19 
des FC Eintr. Bamberg mit einem 5:0-Sieg. 
Der 2:1-Niederlage gegen den FC Ober-
haid folgte ein 3:2-Sieg gegen den ETSV 
1930 Bamberg. Nachdem man sich gegen 
den Veranstalter TSC mit 2:4 geschlagen 
geben musste, folgte ein lautstark unter-
stützter und jubelnd gefeierter 3:0-Sieg ge-
gen Hallstadt, der mit 9 Punkten hinter dem 
TSC den 2. Gruppenplatz bedeutete und 
zum Erreichen des Viertelfinales berech-
tigte. Hier war der Gegner der FC Strullen-
dorf, der als 3. der Gruppe  B hinter  DJK 
Don Bosco Bamberg und SV Dörfleins 

sich qualifizierte. Ein wahrer Sturmlauf des Wackeraufgebotes mit nicht nachlassender 
Kampfkraft und Siegeswillen und euphorischer Zuschauerunterstützung wurde ein entfes-
selter 4:0-Sieg für das Erreichen des Halbfinales erzwungen. Hier musste man sich der 
höherklassigen Mannschaft der DJK Bamberg mit 0:4 geschlagen geben. Da auch der 3. 
Platz ausgespielt wurde, war erneut der FC Oberhaid der Gegner. Mit großartigem Kampf-
geist und spielerisch super eingestelltem Geschehen wurde der FCO niedergerungen und 
mit einem großartigem 4:2-Sieg der 3. Turnierplatz erobert. 

 



  

FC Wacker Bamberg beim Bamberger Masters-Hallenturnier 
am 25. Januar 2026 in der Georgenhalle 

Überwiegend Spieler von Wacker II nahmen am Masters-Turnier in der Georgenhalle 
Bamberg am 25. Januar teil.  
In der Gruppe A begann Wacker mit einem 3:0-Sieg gegen Mistendorf, verlor aber sein 
zweites Spiel ganz knapp gegen den Post-SV mit 0:1. Spannend wurde es mit einer Su-
perstimmung in der Halle dann im Spiel gegen den FC Strullendorf, das Wacker mit 1:0 
gewann. Die Punkte zum Erreichen der Finalspiele wurden eher verschenkt in den Spielen 
gegen die SG Bamberg (2:2), und gegen den SC 08 Bamberg (2:2), weshalb am Ende 
die 8 Punkte mit 2 Siegen und 2 Unentschieden bei nur einer Niederlage als 3. der Gruppe 
A nicht für einen Viertelfinalplatz reichten.  
In diesen setzte sich Don Bosco gegen die Post mit 2:3, Schammelsdorf gegen Naisa mit 
1:0, ASV Gaustadt überraschte mit einem 6:5-Sieg gegen den TSC nach 9-m-Schießen 
und der ASV Sassanfahrt erreichte mit einem 2:0-Sieg gegen den SC 08 das Halbfinale.   
In den Halbfinalspielen setzte sich Sassanfahrt mit 7:6 nach 9-m-Schießen gegen die DJK 
Bamberg durch und Schammelsdorf besiegte den ASV Gaustadt mit 4:0. 
Im Spiel um Platz 3 setzte sich Don 
Bosco Bamberg gegen den ASV 
Gaustadt mit einem 3:1-Sieg durch. Tur-
niersieger wurde im Finale Schammels-
dorf, die mit 2:1 gegen ASV Sassanfahrt 
den Turniersieg feiern durften. 
Für den FC Wacker spielten: Marius 
Kuhlmann, Armin Sabzghabasoufiany, 
Miko Nöth, Jörg Rührer, Markus Unbe-
rath, Tobias Weiß, Anas Hamoudi, Den-
nis Schumann, Pit Schmidt mit Tochter 
Lyana, Helmut Kreier, David Schwab, 
Stefan Breuer, Hanno Wenninger 

Als bester Torwart des 
Master-Turniers 2026 
wurde Marius Kuhlmann 
vom FC Wacker Bamberg 
geehrt und mit einem Preis 
ausgezeichnet.  



 
  

FC Wacker Bamberg 2. Mannschaft 
A-Klasse Bamberg 3, Saison 2025/26 

1 TSC Bamberg 18 82:18 46 

2 FC Strullendorf II 18 62:30 43 

3 SG Altendorf/Sassanf. II 18 59:17 42 

4 Phönix Buttenheim II 18 49:30 40 

5 FC Wacker Bbg. II 18 59:37 34 

6 FC Bischberg II 18 42:48 28 

7 DJK Teut. Gaustadt 18 52:37 27 

8 SC 08 Bamberg 18 43:48 24 

9 Post-SV Bamberg II 18 41:38 24 

10 TSG 05 Bamberg II 18 29:52 18 

11 SV Pettstadt II  18 48:51 15 

12 FC Falke Röbersdorf II 18 28:63 15 

13 FV 1912/BSC/Sportfr. 18 37:66 10 

14 SG Frensdorf/Reund. II  18 10:106 0 

FC Wacker Bamberg II – A-Klasse 3 – Saison 2025/26 
So. 27. 7. 12.45  FC Wacker Bbg. II – SG Frensdorf/Reundf. II 5:0  
Fr. 1. 8.  19.00 DJK Teut. Gaustadt – FC Wacker Bbg. II 5:0 
So. 10. 8.  12.45 FC Wacker Bbg. II – TSC Bamberg 5:4   
Sa. 16. 8. 14.00 Phönix Buttenheim II  – FC Wacker Bbg. II 4:2 
Sa. 23. 8.  13.45 FC Wacker Bbg. II – Altendorf/Sassanf. II 0:8 
So. 31. 8.  14.00 FV 1912/BSC/Sportfr. – FC Wacker Bbg. II 1:3      
So. 7. 9.  12.45 FC Wacker Bbg. II – FC Strullendorf II 2:3 
So. 14. 9.  13.00 FC Falke Röbersd. II – FC Wacker Bbg. II 3:6      
So. 21. 9.  12.45 FC Wacker Bbg II – SV Pettstadt II 5:1      
So. 28. 9.  16.00 TSG 05 Bamberg II – FC Wacker Bbg. II 0:3       
So. 5. 10.  12.45 FC Wacker Bbg II – SC 08 Bamberg 7:0     
So. 12. 10. 13.00 Post-SV Bbg. II – FC Wacker Bambg. II 2:3          
So. 19. 10. 12.45 FC Wacker Bbg. II – FC Bischberg II 7:1         
 
Rückrunde:  
So. 26. 10. 13.00  SG Frensdorf/Reundf. II – FC Wacker Bbg. II 0:5        
So. 2.11.  11.45 FC Wacker Bbg. II – DJK Teut. Gaustadt 4:1         
So. 9. 11.  12.00 TSC Bamberg – FC Wacker Bbg. II 2:1  
So. 16. 11. 11.45 FC Wacker Bbg. II  – Phönix Buttenheim II 0:1  
So. 15. 3. 26 14.00 Altendorf/Sassanf. II – FC Wacker Bbg. II 1:1⬌ 
So. 22. 3.  12.45 FC Wacker Bbg. II – FV 1912/BSC/Sportfr.     
Sa. 28. 3.  14.00 FC Strullendorf II – FC Wacker Bbg. II  
So. 12.4.  12.45 FC Wacker Bbg. II – FC Falke Röbersd. II  
So. 19. 4.  13.00 SV Pettstadt II – FC Wacker Bbg II  
Sa. 25. 4.  16.00 TSG 05 Bamberg II – FC Wacker Bbg. II   
Sa. 2. 5.  16.00 SC 08 Bamberg – FC Wacker Bbg II      
So. 10. 5. 12.45 FC Wacker Bambg. II – Post-SV Bbg. II     
Sa. 16. 5. 15.00 FC Bischberg II – FC Wacker Bbg. II 
      
 ⬌ 
   
 

Steffen Haase  
Marius Kuhlmann  
Roland Tornau 
Felix Müller  
Stefan Kühl  
Jörg Rührer 
Felix Degenhart 
Martin Schuster  
Stefan Breuer  
Armin Sabzghabasoufiany 
Florian Schutty 
David Schwab 
Daniel Töwe  
Marwan Moursli 
Sergio Isele 
Simon Zwosta 
Tobias Förtsch 
Felix Schlegel 
Thomas Michaelis 
Markus Unberath 
Tobias Weiß 
Sebastian Ludwig 
Hanno Wenninger 
Dennis Schumann 
Erik Kunze 
Pit Schmidt 
Emirhan Karadeniz 
Martin Loy 
Hando Sadiki  
Patrick Philipp 
 

Spiele vom 15. März 2026 – Kreisklasse 1 
SpVgg Trunstadt – FC Baunach   2:3 
SpVgg Trunst.– Drosendorf/Merkend. II  2:0 
SpVgg Lauter – FC Bischberg 2:1 
RSC Oberhaid – TSV Kelbach. Kleukheim   2:1  
FC Baunach – SV Hallstadt 3:1 
TSV Ebensfeld – SV Dörfleins II 4:0 
SV Zapfendorf – Wacker Bbg. 3:5 

Spiele vom 15. März 2026 – A-Klasse 3: 
SG Altend./Sassanf. II – FC Wacker Bbg. II 1:1 
FC Strullendorf II – SC 08 Bamberg 3:2 
SV Pettstadt II – FC Bischberg II 5:0 
SG Frensd./Reund. II – FSV Buttenheim II 2:4 
FC Röbersd. II – TSG 05 Bbg. 2:2 
TSC Bamberg – DJK Gaustadt 3:1 
FV 1912/BSC/Sportfr. – Post-SV Bambg. II 0:7 
 
  

 

Aufgebot FC Wacker Bamberg 
Diego Gustin Terrones 
Sebastian Kleis  
Leo Graf  
Fatih Yildirim 
Tobias Kuttler 
Kilian Stapf  
Timo Renk 
Sebastian Dengler  
Anton Habla 
Kim Noah Thau 
Temri Yassine  
Max Böhm 
Lars Hoffmann 
Christopher Sünkel 
Tizian Hetterich 
Finn Haferkamp 
Anas Hamoudi 
Khalid Belmouden   
Pablo Barrionuevo  
Luis Fieger  
Manuel Tänzer  
Gregor Hetzel 
Tom Uphaus 
Benjamin Loges 
Jérome Stärker 
Andi Rödel 
Miko Nöth  
Lawrence Lamprecht 
Attilio Errede 
Oleksandr Kelembet 
Bahadir Bademei 
  
 
 
 

  
 



  

Noch bestimmen die schweren Baufahrzeuge den Fortgang beim Bau des WackerJahrhunder-
projekts, dem KURAMA (Kunstrasen Margaretendamm). Noch ist die Firma John, die für den 

Kunstrasenbau zuständig ist, mit den Untergrundarbeiten, die für eine fußballgerechte Aus-
legung des Kunstrasens akkurat notwendig ist, voll beschäftig. Bis Juni soll alles 
fertig sein und der gefragte Kunstrasen zum Bespielen freigegeben werden.  



ELEKTRO LÖBE 

                                                                              

96052 BAMBERG Telefon 09 51 / 6 21 33 
Siechenstraße 26 Telefax 09 51 / 6 96 34 
E-Mail: info@elektro-loebe-bamberg.de 

Elektroinstallationen 
Elektroheizung 
Netzwerktechnik 
Fernsehen + SAT-Anlagen 
Kundendienst + Reparaturen 
Haushaltsgeräte 

 
  



  



 
  



Theo-Heid-Jugend-Turnier 2026 in der Georgenhalle 
In Gedenken an unseren Zico hat der 
FC Wacker Bamberg zum 2. Theo-
Heid-Jugend-Turnier in die Geor-
gendammhalle eingeladen und früh-
zeitig schon alle Zusagen der Gäste-
mannschaften erhalten. Wegen der 
großen Teilnehmerschar wurde das 
Turnier über 2 Tage veranstaltet. 
Wacker-Jugendleiterin Katharina 
Judex hat mit einem großen Helfer-
team aus ihrer Familie, den Jugend-
trainern und Helfern der Wacker-
Fußballmannschaften ein sehr groß-
artiges Turnier durchgezogen, das dank hervorragender Or-
ganisation nicht nur reibungslos über die Bühne ging, son-
dern auch von Eltern und Interessierten sehr gut besucht 
war. Aus sportlicher Sicht bedankt sich der FC Wacker bei 

den teilnehmenden Gastmannschaften mit ihren Trainern und Zuschauern, bei Trainern und 
Betreuern der fast in jeder Gruppe mit 2 Mannschaften antretenden Wackerspielern, bei den 
freiwilligen Schiedsrichtern, bei unserem großartig durch das Geschehen führenden Stadi-
onsprecher Passi Pascal Fritsch und Ronny. Dank an das Helferteam beim Auf- und Abbau 
und vor allem dem großartigen Team um die routiniert führende Micha Judex, die an der 
Verpflegungstheke unermüdlich für wohlschmeckende und stark nachgefragte Pizzen, Wie-
nerla und belegte Brötchen und Stangen sorgten. Danke an alle Eltern für die zahlreichen 
köstlichen Kuchenspenden zum Kaffee. Insgesamt war es wieder ein voller Erfolg und für 
alle Teilnehmer ein tolles Erlebnis, über das sich mit Begeisterung vor allem die jungen 
Spielerinnen und Spieler freuten, auch wenn nicht immer ein Sieg bejubelt werden konnte 
und mancher von den Eltern und Betreuern getröstet werden musste, aber trotzdem gerne 
wieder teilnehmen. 

Turnierverlauf: Spiele jeweils 7 Minuten 

U7 (FC Wacker mit 3 Mannschaften) 

Wacker I – SV Waizendorf 1:1 
DJK Bamberg – Wacker I 1:2 
SV Memmelsdorf – Wacker I 0:1 
Finale: SV Memmelsdorf – Wacker I 1:0 
Wacker I konnte den 1:0-Vorrundensieg im Finale  
nicht wiederholen und musste Memmelsdorf  
den Turniersieg überlassen  
Wacker II – Zeegenbachtal 0:0 
TSV Burgebrach – Wacker II 2:0 
Um Platz 5: SV Waizendorf – Wacker II 3:0 
TSV Burgebrach – Wacker III 7:0 
JSG Zeegenbachtal – Wacker III 3:0 
Um Platz 7: DJK Bamberg – Wacker III 4:0 
1.SV Memmelsdorf, 2. FC Wacker I,  
3. JSG Zeegenbachtal, 
6. Wacker II, 7. DJK Bamberg, 8. Wacker III 

U8 (FC Wacker mit 2 Mannschaften) 

Wacker I – FC Bischberg 4:0 
FC Altendorf – Wacker I 2:2 
DJK Bamberg – Wacker I 0:1 
Wacker II – TSV Burgebrach 1:1 
SV Memmelsdorf – Wacker II 2:1  

Grafik 
von  
Nina 

U8 Halbfinale 1: Wacker I – SV Memmelsdorf 1:3 

Halbfinale 2: FC Bischberg - Wacker II 0:2 
Um Platz 3: Wacker I – FC Altendorf 0:3 
1.TSV Burgebrach. 2. SV Memmelsdorf, 
3. FC Altendorf, 4. FC Wacker I, 7. Wacker II 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Souverän als Stadionsprecher durch das  
Turnier geleitet Pascal Fritsch hier mit 
Schiedsrichter Armin Sabzghabasoufiany 
 
 



Nachwort zum 2. Theo-Heid-Jugend-Turnier 2026 in der Georgenhalle 

In Gedenken an unseren Zico haben wir vergangenes Wochenende ein unglaublich tolles 
Kinder- und Jugendturnier in der Georgenhalle auf die Beine gestellt. Dieses Jahr sogar 
über zwei Tage. Und es waren zwei überragende Tage, was uns auch von den Gastmann-
schaften bestätigt wurde. Die Organisation war hervorragend, es lief wie am Schnürchen! 
Ich möchte mich ganz herzlich bei allen Beteiligten bedanken! Ohne euch wäre die Durch-
führung eines so großen Turniers niemals möglich! 
Ganz herzlichen Dank an Mich & Nob, Susanne & Roland, Kathi & Michi und Nina & Jörg 
für Organisation und Federführung am Verpflegungsstand sowie für Auf und Abbau! Über-
ragend!! 
Großen Dank an alle aktiven Spieler und Trainer der mitwirkenden Mannschaften! Und na-
türlich an alle Eltern fürs Kuchenbacken und die Unterstützung am Verpflegungsstand! 
Vielen Dank an unsere Schiedsrichter Armin, Stefan Nöth, Jakob und Michael Gunzelmann, 
Dani Weihmann und Max Di Filippo! 
Danke an Jürgen und die Spieler der 1. und 2. Mannschaft für die tatkräftige Unterstützung 
beim Auf- und Abbau. 
Ganz besonderen Dank für den besten Stadionsprecher der Welt, unserem Passi und sei-
nem Adjudanten Ronny, den Herren der Turnierleitung. Der Ronny war tatsächlich von der 
ersten bis zur letzten Minute anwesend und am nächsten Tag hat er den Wacker schon 
wieder auf der Jugendtagung im fernen Wonsees vertreten – das verdient schon echt richtig 
großen Respekt!  
Ihr alle habt das letzte Wochenende zu einem unvergesslichen Wochenende gemacht! Ihr 
seid überragend! Zico wäre mehr als stolz auf euch und uns, er hat von oben ordentlich 
angefeuert und bestimmt den ein oder anderen Bacardi Lemon auf die Kids getrunken.! 
Vielen, vielen Dank!! Und auf ein Neues im nächsten Jahr! Simma hart. Simma Wacker!   

 Alexander von Stetten im Namen der Vorstandschaft 
U9 (FC Wacker mit 2 Mannschaften) 

Wacker I – SG Gaustadt 2:2 
Wacker I - FC Bischberg 0:5 
FC Altendorf – Wacker I 1:1 
DJK Bamberg – Wacker I 2:1 
SV Reundorf - Wacker II 2:0 
TSG 05 Bamberg – Wacker II 4:0 
SV Waizendorf - Wacker II 3:1 
Um Platz 5: Wacker I – SV Reundorf 2:0 
Um Platz 7: SG Gaustadt - Wacker II 2:0 
1.DJK Bamberg, 2. FC Altendorf, 
3. TSG 05 Bamberg, 4. FC Bischberg 
5. FC Wacker I, 8. FC Wacker II 
 

U11 (FC Wacker mit 2 Mannschaften) 

Wacker I – TSV Breitengüßbach 0:4 
FC Bischberg - Wacker I 2:1 
DJK Bamberg – Wacker I 9:0 
Post-SV Bamberg - Wacker II 2:0 
TSG 05 Bamberg – Wacker II 1:2 
Um Platz 5: FC Bischberg - Wacker II 2:0 
Um Platz 7: Wacker I – TSG 05 Bamberg 1:2 
1.TSV Breitengüßbach 
2. SV Waizendorf 
3. DJK Bamberg 
4. TSG 05 Bamberg 
6. FC Wacker II 
8. FC Wacker I 
 

U12 (FC Wacker mit 2 Mannschaften) 

Wacker I – SV Waizendorf 0:5 
FC Bischberg - Wacker I 2:0 
JFG Regnitzgrund – Wacker I 2:1 
Wacker II – Deichselbach/Regnitzau 0:4 
SV Memmelsdorf – Wacker I 4:1 
TSG 05 Bamberg – Wacker II 1:0 
Um Platz 7: Wacker I - Wacker II 2:0 
1.Deichselbach/Regnitzau, 2. SV Waizendorf, 
3. FC Bischberg, 4. TSG 05 Bamberg,  
7. FC Wacker I, 8. FC Wacker II 
 

U13 

FC Wacker – FC Bischberg 2:1 
SV Waizendorf - Wacker 4:1 
Um Platz 5: FC Wacker – TSG 05 Bamberg 1:7 
1.SV Memmelsdorf,  
2. Kreuzberg-Kickers, 
3. SV Waizendorf,  
4. FC Bischberg, 
5. TSG 05 Bbg.,  
6. FC Wacker 
 

Turnierleitung: 
 
FC-Wacker- 
Jugendleiterin 
Katharina Judex 



Endstand Frankenliga C2 2025/26  
1.Wacker Darter’s   14 Spiele, 13 S, 1 U 
2. Dart Brothers’    14:Spiele, 9 S, 1 U 
3. Häusla Darter    14:Spiele, 8 S, 1 U    
4, Teutonen Darter 4    14:Spiele, 5 S, 3 U 
5. Die Hüttenscheiber    14:Spiele, 5 S, 1 U  
6. DC Zielwasserdarter    14:Spiele, 4 S, 3 U 
7. DC Zwiebeldarter    14:Spiele, 3 S, 4 U 
8. Dartsn Roses    14:Spiele, 2 S, 1 U 

Wacker-Darter’s Frankenliga C2 2025    
14. 8. Wacker Darter’s 1. – Häusla Darter   11:5  
23. 8. Die Hüttenscheiber 5. – Wacker Darter’s  3:13 
06. 9. Wacker Darter’s – Zwiebeldarter 7.  10:6  
13. 9. Wacker Darter’s – DC Zielwasserdarter 6.10:6 
20. 9. Teutonen Darter 4 4. – Wacker Darter’s  4:12   
27. 9. Wacker Darter’s – Dart Brothers’ 3 2.  12:4 
27. 9. Wacker Darter’s – Black Knights  11:5   
04. 10. Wacker Darter’s    – Darts’n Roses 8.  13:3 
 
 
  

18. 10. Häusla Darter 3. – Wacker Darter’s 7:9  
25. 10. Wacker Darter’s – Die Hüttenscheiber 9:7  
08. 11. Zwiebeldarter  – Wacker Darter’s 6:10 
15. 11. DC Zielwasserdarter  – Wacker Darter’s 4:12 
22. 11. Wacker Darter’s – Teutonen Darter 4 14:2 
06. 12. Dart Brothers’ 3 – Wacker Darter’s  9:7  
13. 12. Black Knights – Wacker Darter’s - 
13. 12. Darts’n Roses – Wacker Darter’s    5:11 

Als neue Abteilung im FC Wacker wurden die Wacker Darters gegründet. 2025 nach der Aufstel-
lung der Darts-Automaten im Vereinsheim wurde die Aufnahme in die Frankenliga zur offiziellen 
Teilnahme am Punktespielbetrieb beantragt. Nach vielen Freitag-Übungsabenden im Wacker-
Vereinsheim hat sich die von Roland Tornau geführte Abteilung und Mannschaft schon in der 
ersten Saison mit nur einer Niederlage am vorletzten Spieltag gegen die Dart Brothers’s 3 mit 
13:1 Siegen den Meisterschaftspokal errungen und dabei mit Mario Elsner und Jörg Rührer die 
beiden Ligabesten in ihren Reihen zu verzeichnen. Herzlichen Glückwunsch allen Akteuren. 
Auch in der neuen Saison hat unsere Darts-Abteilung wieder ihre ersten drei Spiele gewonnen.  
Die Spieler/innen im Bild von links: Manuel Zolleis Stefan Kühl, Andy Niedermaier, Mario Elsner, 
Jürgen Rotschka, Sabrina Niedermaier, Jörg Rührer, Nina Judex, Roland Tornau  
 



Wacker-Darter’s Frankenliga B2 2026   www.online-frankenliga.com 
07. 2. Thekendarter – Wacker Darter’s  5:11 
21. 2. Wacker Darter’s – Lucky Dart e.V. 2  11:5  
28. 2. DC Underground 2 – Wacker Darter’s    7:9 
14. 3. Wacker Darter’s – DC Blue Marlins  10:6   
21. 3. DC Sieben Hügel – Wacker Darter’s  : 
28. 3. Wacker Darter’s – Dart Brothers’ 4  :   
11. 4. DC Glücksritter 2 – Wacker Darter’s     : 
 

 
  

26. 4. Wacker Darter’s – Thekendarter 5  
09. 5. Lucky Dart e.V. 2 – Wacker Darter’s  
16. 5. Wacker Darter’s – DC Underground 2  
23. 5. DC Blue Marlins – Wacker Darter’s  
06. 6. Wacker Darter’s – DC Sieben Hügel  
20. 6. Dart Brothers’ 4 – Wacker Darter’s  
27. 6. Wacker Darter’s    – DC Glücksritter 2   

Die Darts-Abteilung des Wacker Bamberg geht auch mit einem zweiten Team als DSA 
B Wacker Darters auf Punktejagd und schloss die vergangene Saison mit dem 6. Ta-
bellenplatz ab. Als erfolgreichste bewiesen sich Noah und Marco. Die Spielerinnen und 
Spieler im Bild von links: Norbert Judex, Noel Ditterich, Florian Seufert, Michael Ditte-
rich, Noah Judex, Lea Ditterich,  Michael Eichfelder, Katharina Judex, Tanja Haas, 
Marco Haas, Lenya Haas 
 

Öffnungszeit im Vereinsheim: 

Unser Vereinsheim ist immer auch  

freitags ab 17 Uhr geöffnet. 

Unsere Michaela Judex hat hier die Bewirtschaftung übernommen und 
möchte Vereinsmitglieder und Gäste mit Getränken und auch kulina-
risch verwöhnen. 

Unsere Micha freut sich über jeden Besuch. 
 



 
 
Der FC Wacker trauert um 
 

GEORG VOGLER (Schorsch) 
 
 
Unerwartet ist leider ein dem Wacker, vor allem 
über die AH sehr verbundenes Mitglied und 
Sponsor am Samstag, 28. Februar, im Alter von 76 
Jahren verstorben. Jahrelang war es unserem 
Schorsch ein Vergnügen und ein persönliches Ent-
gegenkommen für den Wacker ein exquisit köstli-
ches Festmahl zur Weihnachtsfeier mit seinem 
Sohn aufzuzaubern, das er gerne abschließend 
auch mit seinem Akkordeon musikalisch verfei-
nerte. Auch nach seinem altersgerechten Ab-
schied aus der erlesenen Küchenarbeit und der 
Führung des Hotel-Restaurants Bischofsmühle war er öfter Gast im Wacker und 
bei der AH. Wir verlieren mit Schorsch einen liebenswerten, lustigen und gesell-
schaftlich immer unterhaltsamen treuen und unersetzlichen Gefährten, dem wir im-
mer zu Dank verpflichtet sind. Er wird immer und unvergessen in unseren Herzen 
bleiben.  
Mit unserer Anteilnahme trauern wir mit seiner Familie und seinen Angehörigen. 

FC Wacker Bamberg, Vorstandschaft und Mitglieder 

 

 

 

 
Am Freitag, 6. März 2026, ist nach längerer Krankheit 
unsere  

Sieglinde Terhuven Siggi  
im Alter von 71 Jahren leider verstorben. Die Gattin von 
unserem Gerd Terhuven hat ihre Erfahrung aus der 
Brauerei-Spezial-Küche oftmals unseren Senioren bei 
Veranstaltungen mit ihrer Kochkunst verwöhnt und 
auch gerne für den Wacker geholfen. Wir betrauern ihr 
Ableben und bekunden unsere Anteilnahme für ihren 
Gerd und ihrem Sohn Christopher und Angehörigen. 

Sie wird uns immer in guter Erinnerung bleiben. 

Mitglieder und Vorstandschaft des FC Wacker und ihre Seniorengruppe. 
  



Was ist Kleinkinderturnen? 
Das Kleinkinderturnen ist ein Angebot für Kinder im Alter von ca. drei bis fünf Jah-
ren. Dabei erobern die Kinder erstmals ohne ihre Eltern/Bezugspersonen 

die Bewegungsräume. Mit der sich schnell erweiternden Sprachfähigkeit beginnt 
in der Auseinandersetzung mit den Umgebungs- und Umweltbedingungen der 
erste Abschnitt für die Entwicklung der „begrifflichen Intelligenz“. Kinder denken 
und beginnen zu verstehen und lösen dadurch zunächst einfache und später im-
mer schwierigere Bewegungsaufgaben. Die vielfältigen Angebote lassen die Turn-
stunden zu einer neuen Bewegungs- und Erlebniswelt werden. Durch aktives Han-
deln und kreativen Umgang mit ihrer Umwelt verbessern Kinder ihre Alltagsmotorik 
und erweitern ihr Bewegungsrepertoire. 
 

(https://www.dtb.de/kinderturnen/ueber-kinderturnen/altersstufen-im-kinderturnen) 

Kleinkinderturnen 

beim FC Wacker Bamberg 
Immer Freitag findet in der Turnhalle der Luitpoldschule das Kleinkinderturnen 
statt. Jeden Freitag von 16.15 Uhr - 17:00 Uhr steht uns die Halle zur Verfügung. 
—>  In den ersten Turnstunden können gerne die Eltern dabei sein und ihr Kind 

eingewöhnen. 
Das Kinderturnen startet wieder am Freitag, 19. September. Bei den 2- bis 4-jähri-
gen sind noch einige Plätze frei. Bei Interesse gerne bei Christoph Weihrich, Daniel 
Töwe, Gregor Hetzel oder Matthias Döhnel melden. 

 
Verbindliche Anmeldung zum Kleinkinderturnen bitte einfach über E-Mail oder 
WhatsApp schicken 
 

Name des Kindes: ________________________ Geburtsdatum: ___________ 

 

Name eines Erziehungsberechtigten:  

 

Adresse: ________________________________________________________ 

 
Tel.: ________________________. E-Mail:_____________________________ 
 

________________________ _______________________________ 

Ort, Datum Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
 

Ansprechpartner: Matthias Döhnel, TEL: 01606348077,  
E-Mail: matthias.doehnel@gmx.de 
  

https://www.dtb.de/kinderturnen/ueber-kinderturnen/altersstufen-im-kinderturnen


  

Lange umkämpft war das Restrundenauftaktspiel in Zapfendorf um in den letzten 10 Minuten 
noch Gregor Hetzel mit mannschaftlich guter Kombinationshilfe nach dem 3:3 für den 3:5-End-
stand sorgen konnte. Hervorragend im Mittelfeld den Ball führung Christopher Sünkel (Mitte) 
und auf der Außenbahn nicht zu bremsen Timo Renk (halbrechts), der zwar selbst ein Tor ver-
passte, aber meist für die Tore die Vorarbeit leistete. Torhüter Diega Terrones parierte zwar her-
vorragend den Zapfendorfer Elfmeter, der aber im Nachschuss doch den Weg ins Tor fand. 



  

Erfolglos in der Vorbereitung blieb der FC Wacker gegen Merkendorf (oben). Nachwuchsspieler 
(oben links) durfte mit einem guten Auftritt sein Können beweisen. Titian Hetterich, Torhüter 
Diego Terrones und Leo Graf verhinderten maßgeblich eine höhere Niederlage. Auch gegen  
Tütschengereuth/Viereth fehlten noch etliche Stammspielerund musste eine 0:2-Niederlage hin-
genommenwerden, auch wenn sich Anas Hamoude (unten links), Finn Haferkamp und Gregor 
Hetzel voll ins Zeug legten. 



 

Wir stellen vor: 
 
die zwei größten  
Wackerunikums 

 
 
Kreier und Zolleis 
 
 

 
Position/Funktion: Nichts 
Alter: Alles übertrieben 
Größe/Gewicht: Standfest  
Heimatort/Land: Heimatlos im Wacker 

 Beim Wacker seit: Ewig 
Beruf Bierkünstler 

 Grund des Vereinswechsels: Gibt keinen Grund   
Spor sportlicher Erfolg:. Sportlicher Werdegang: Immer noch fit 

Hobbys: Durst und Hunger 
Größter sportlicher Erfolg: Größter sportlicher Erfolg: Kreier Schafkopfturnier gewonnen - nichts 

Sportliches Vorbild: Krischn 
Sportliche Ziele: Bundesliga 
Lieblingsverein: Na wer scho  
Lieblingsspieler: Helmut Kreier – wer sonst auch 
Was mir beim FC Wacker gefällt: Die Vorstandschaft  
Was mich nervt:  Kein Freibier 
Änderungswünsche:  Mehr Spenden für Kunstrasenplatz 
Mein wichtigstes Spiel: Rommé mit Jürgen 
Mein schlimmstes Spiel: Rommé mit Jürgen verloren 
Tabellenstand am Saisonende: 2. mit Relegation 
Traumfrau: Keine 
Lieblingsfilm:  Liebesgrüße aus der Lederhose  
Lieblingsmusik:  Kandler und Robert 
Lieblingsgruppe:  Kandler und Robert 
Lieblingsschauspieler: Sven May 
Lieblingsauto:  Transporter 
Lieblingsautor:  Göger 
Lieblingsgericht:   Fleck 
Was ich nicht essen würde: Fleck 
Lieblingsgetränk: Alles außer alkoholfrei 
Liebste Urlaubsregion: Margaretendamm beim Wacker 
Wünsche für die Zukunft: Dass wir zwei Doldi alt werden 
Lebensmotto: Lustig, heiter und vergnügt 
Tipp zum Spiel: Wacker gewinnt  


